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Allensbach baut 
In zwei der drei Stichwege zum Strandweg fi nden aktuell 
Arbeiten zum Austausch der Kanalanlage auf ca. 160 Me-
tern statt. Parallel wird die Wasserversorgungsanlage mit 
220 m Wasserleitung und die Straßenbeleuchtung erneu-
ert und die Schachtabdeckungen der Regenwasserschäch-
te gewechselt. Zusätzlich werden bei dieser Gelegenheit 
Leerrohre eingelassen, um ein späteres einfaches Verlegen 
von beispielsweise Glasfaserkabeln zu ermöglichen. Die 
umfangreichen Arbeiten dienen als Vorarbeiten für die 
Strandwegsanierung, kosten ca. 750.000,00 € und sollen 
bis Anfang Mai abgeschlossen sein. 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
Sa. 11.03 Schnetztor 
So. 12.03. See 

MÜLLTERMINE
Do. 16.03.  Biomüll 

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Viel Andrang beim Sanierung(s)Mobil und der Kleiderbörse 
Am vergangenen Samstag gab es gleich zwei Veranstaltungen der Lokalen Agenda 21. Bereits 
am Vormittag kamen viele Interessierte auf den Rathausplatz, um sich bei den beiden Ener-
gieberatern des Sanierung(s)Mobils über mögliche Sanierungsmaßnahmen für ihre Häuser zu 
informieren und die beiden Berater waren die ganze Zeit vollauf beschäftigt, Fragen zu be-
antworten und Anregungen zu geben. - Zu diesem Thema sind noch weitere Veranstaltungen 
geplant. - Ermöglicht wurde diese Aktion auch durch die Unterstützung der Bürgerstiftung 
Allensbach, die einen Teil der Kosten des Sanierung(s)Mobils übernahm. 

Nachmittags ging es dann beim Kleidertausch richtig rund. Gleich zu Anfang bildeten 
sich lange Schlangen an den Tischen und Kleiderständern und viele Kleidungsstücke und 
Accessoires wechselten bereits beim Auspacken die Besitzerin. Eine gelungene Aktion, die im 
Herbst auf jeden Fall wiederholt wird. Wir danken dem Kinderbasar-Team für das Ausleihen 
der Kleiderständer und natürlich dem Hausmeister und dem Bauhof für die Unterstützung. 

Brigitte Bautze und Peter Winter von der Lokalen Agenda 21 bedanken sich bei Johann Roth 
(Bürgerstiftung – links im Bild) für die Spende
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Beweissicherung B33 
Wie die Neubauleitung Singen bereits mitteilte, soll im 2. Quartal 2023 mit dem Umbau der Kaltbrunner Straße begonnen werden. 
Für diese Baumaßnahme wird im Vorfeld eine Beweissicherung durchgeführt. Für die Beweissicherung ist ein externer Gutachter, 
das Sachverständigenbüro Werkhaus GmbH – Architekten Ingenieure Sachverständige, Stadtstraße 41, 78267 Aach, beauftragt 
worden. Die Beweissicherung soll bis 28.04.2023 abgeschlossen sein. 

Im nebenstehendem Plan sind die Gebiete, die von der Beweissicherung betro� en sind, markiert. 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer der Gebäude, die sich in den grün markierten Bereichen befi nden, werden durch den Gut-
achter für eine Terminabstimmung zur Beweisaufnahme in den kommenden Tagen kontaktiert. Die Aufnahme erfolgt von innen 
und außen des Gebäudes. Hierfür wird empfohlen, dass Wände nach Möglichkeit freigeräumt sind. Den Eigentümerinnen und 
Eigentümern wird nach erfolgter Beweisaufnahme das Gutachten zur Verfügung gestellt. 

Die Gebäude, die sich im blauen Bereich (siehe Karte) befi nden, sind von der Baumaßnahme nicht unmittelbar betro� en. Dennoch 
besteht auch dort die Absicht eine Beweisaufnahme durchzuführen. Bei diesen Gebäuden wird ausschließlich die Außenfassade 
aufgenommen. Daher wird der Gutachter zu den einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümern keinen Kontakt aufnehmen. 

Für eine detaillierte Aufnahme der Gebäude wird das Betreten der privaten Grundstücke teilweise notwendig sein. Hierfür bittet 
die Neubauleitung um Verständnis. 

Grundsätzlich bittet die Neubauleitung, sofern während der Baumaßnahme Risse an der Fassade bemerkt werden, Kontakt mit 
dem Gutachter (E-Mail: B33neu@wh-ai.de;Tel.: 07774/939094, Mo-Fr: 9 – 17 Uhr) oder der Neubauleitung Singen aufzunehmen. 

Die Beweissicherung für den Bau des Tunnel Röhrenberg ist im Herbst 2023 vorgesehen. Hierfür wird es im Vorfeld Informations-
möglichkeiten für alle betro� enen Anwohner geben. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ö� entliche Bekanntmachung der Wahl des/der Bürgermeisters/ Bürgermeisterin 

Wegen Ablauf der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers wird die Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin der 
Gemeinde Allensbach notwendig. 
  
Die Wahl fi ndet am Sonntag, dem 23. April 2023 statt. 
  
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, so fi ndet Neuwahl statt, bei der neue Bewerber/innen zugelassen sind. 
  
Eine erforderlich werdende Neuwahl fi ndet am Sonntag, dem 07. Mai 2023 statt 
  
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei Stimmengleichheit das Los. 
  
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters / Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 
  
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindes-
tens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese 
werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, 
vom Unionsbürger zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an 
Eides statt mit der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
  
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis   
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl-
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz nicht der Meldepfl icht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklä-
rungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen. 
  
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt, Ordnungsamt, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, bereit. 
  
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung - spätestens bis zum Sonntag, 02. April 2023 beim Bürgermeisteramt, Ordnungsamt, Rathausplatz 8, 
78476 Allensbach eingehen. 
  
Allensbach, 10. März 2023 
  
Bürgermeisteramt 
  
gez. Friedrich 
-Bürgermeister - 
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Allgemeinverfügung des Landratsamtes Konstanz, Veterinäramt 
zur Aufstallung von Gefl ügel  

Vom 03. März 2023, Az.: 25/508.302 Gefl ügelpest 

Auf der Grundlage der Artikel 70 Abs. 1 Buch-
stabe b und Abs. 2 in Verbindung mit Art. 
55 Abs. 1 Buchstabe d der Verordnung (EU) 
2016/429 vom 9. März 2016 (ABl. L 84 vom 
31.03.2016, S. 1) zuletzt geändert am 1.De-
zember 2022 (ABl. L 310, S. 18) i.V.m. § 7 Abs. 
5, § 13 sowie 65 der Gefl ügelpest-Verordnung 
vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), zuletzt 
geändert am 17. Dezember 2018 (BGBl. I Nr. 48 
vom 21.12.2018, S. 2664) i. V. m. §§ 38 Absatz 
11 und 6 Absatz 1 des Tiergesundheitsgesetzes 
(TierGesG) vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 
1938), zuletzt geändert am 21.12.2022 (BGBl. I, 
Nr. 57, 30.12.2022, S. 2825), des § 4 der Vieh-
verkehrsverordnung in der Fassung vom 26. 
Mai 2020 (BGBl. I S. 1170) und § 2 des Tier-
gesundheitsausführungsgesetzes  (TierGesAG) 
vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 223) erlässt das 
Landratsamt Konstanz, Veterinäramt folgende 
  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g: 

1. Alle Gefl ügelhalter im Landkreis Konstanz 
haben mit sofortiger Wirkung das Gefl ügel 
aufzustallen. Zum Gefl ügel zählen Hühner, 
Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasa-
ne, Wachteln, Enten, Gänse, Strauße, Emus 
und Nandus. Dies gilt sowohl für gewerbli-
che wie für private Haltungen.   
Gefl ügel darf danach nur 
a. in geschlossenen Ställen, oder 
b. unter einer Vorrichtung, die aus einer 

überstehenden, nach oben gegen Ein-
träge gesicherten dichten Abdeckung 
und einer gegen das Eindringen von 
Wildvögeln gesicherten Seitenbegren-
zung bestehen muss, 

gehalten werden.   

2. Gefl ügelhalter haben je Werktag die 
Anzahl der verendeten Tiere in das Be-
standsregister nach § 2 Absatz 2 der Ge-
fl ügelpest-Verordnung einzutragen. Wer 
mindestens 10 Stück Gefl ügel hält, hat zu-
sätzlich die Gesamtzahl der gelegten Eier 
jedes Bestandes in das Bestandsregister 
einzutragen. 

3. Gefl ügelbörsen und Märkte sowie Veran-
staltungen anderer Art, bei denen Gefl ügel 
verkauft oder zur Schau gestellt wird, sind 
im Landkreis Konstanz nicht erlaubt.    4. 
Die am 07.02.2023 ergangene Allgemein-
verfügung des Landratsamtes Konstanz, 
Veterinäramt zur Aufstallung von Gefl ügel 
in den Gemeinden Gailingen am Hochrhein 
sowie Büsingen am Hochrhein wird aufge-
hoben. Die in den Zi� ern 1 – 3 genannten 
tierseuchenrechtlichen Maßnahmen gelten 
im Nutzgefl ügelbereich nicht für das Gebiet 
der Gemeinde Büsingen am Hochrhein.   

5. Die sofortige Vollziehung der Zi� ern 1 bis 
4 dieser Allgemeinverfügung wird ange-
ordnet. 

6. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach 
ihrer Verö� entlichung als bekannt gege-
ben. Sie ist befristet bis zum 31.03.2023. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines 
Monats nach deren Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 
1, 78467 Konstanz erhoben werden. 

Hinweise: 
1. Die Allgemeinverfügung vom 16.01.2023 

des Landes Baden-Württemberg zur 
Anwendung von Biosicherheitsmaß-
nahmen bei Gefl ügel bzw. gehaltenen 
Vögeln zu präventiven Zwecken, Az.: 
33-9123 Biosicherheit, ist ebenso zu be-
achten. Sie fi nden Sie unter folgendem 
Link: https://mlr.baden-wuerttemberg.
de/fileadmin/redaktion/m-mlr/intern/
dateien/PDFs/%C3%96ffentl_Bekannt-
machungen/2023-01-18_AV_Biosicher-
heit-Gefl %C3%BCgel.pdf). 

2. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Absatz 
1 Nummer 1 der Gefl ügelpestverordnung 
hinsichtlich der allgemein geltenden Vor-
gaben zur Fütterung und Tränkung sowie 
zur Früherkennung bei gehäuften Verlus-
ten wird hingewiesen.   

3. Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perl-
hühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, 
Wachteln oder Laufvögel halten will, hat 
dies der zuständigen Behörde nach § 26 
Absatz 1 Satz 1 der Viehverkehrsverord-
nung vor Beginn der Tätigkeit unter Anga-
be seines Namens, seiner Anschrift und der 
Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraus-
sichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungs-
art und ihres Standortes, bezogen auf 
die jeweilige Tierart, anzuzeigen. Darüber 
hinaus hat der Gefl ügelhalter der zustän-
digen Behörde nach § 2 Absatz 1 der Ge-
fl ügelpest-Verordnung mitzuteilen, ob das 
Gefl ügel (ausgenommen Tauben) im Stall 
oder im Freien gehalten wird.   

4. Gefl ügelhalter haben ein Register nach § 2 
Absatz 2 Satz 2 der Gefl ügelpest-Verord-
nung zu führen.   

5. Ausnahmeregelung: 
 Es können von der zuständigen Behörde 

nach § 13 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 3 
Gefl ügelpest-Verordnung im Einzelfall auf 
Antrag Ausnahmen von der in dieser Ver-
fügung angeordneten Aufstallungspfl icht 
genehmigt werden, soweit 
• eine Aufstallung wegen der bestehen-

den Haltungsverhältnisse nicht möglich 
ist,

• sichergestellt ist, dass der Kontakt zu 
Wildvögeln auf andere Weise wirksam 
unterbunden wird, und

• sonstige Belange der Tierseuchenbe-
kämpfung nicht entgegenstehen. 

 Dabei dürfen Netze oder Gitter zur Ver-
meidung des Kontaktes zu Wildvögeln nur 
genutzt werden, wenn sie als Abdeckung 
nach oben eine Maschenweite von nicht 
mehr als 25 mm aufweisen. Bei Erteilung 
einer solchen Ausnahme sind zusätzlich 
die Vorgaben des § 13 Abs. 4 der Gefl ügel-
pest-Verordnung zu beachten: Demnach 

sind Enten, Gänse und Laufvögel räum-
lich getrennt von sonstigem Gefl ügel zu 
halten und vierteljährlich virologisch auf 
hochpathogenes aviäres Infl uenzavirus zu 
untersuchen. Alternativ kann der Tierhal-
ter Enten, Gänse und Laufvögel zusammen 
mit Hühnern oder Puten halten, soweit 
die Hühner oder Puten dazu dienen, die 
Einschleppung oder Verschleppung der 
Gefl ügelpest in den Bestand frühzeitig zu 
erkennen. In diesem Fall muss der Tierhal-
ter die in Anlage 2 Spalte 2 der Gefl ügel-
pest-Verordnung vorgesehene Anzahl von 
Hühnern oder Puten halten und weiterge-
hende Aufl agen erfüllen; insbesondere hat 
er jedes verendete Stück Gefl ügel in einer 
Landesuntersuchungseinrichtung unver-
züglich virologisch auf hochpathogenes 
aviäres Infl uenzavirus untersuchen zu las-
sen. 

 Die Ausnahmegenehmigungen erfolgen 
gebührenfrei. 

6. Der Besitzer hat Falltiere (verendete Tiere) 
u. a. so aufzubewahren, dass Menschen 
nicht unbefugt und Tiere nicht mit diesen 
in Berührung kommen können, vgl. § 10 
Absatz 1 Tierische Nebenproduktebesei-
tigungsgesetz (TierNebG). Die Tierkörper 
oder Tierkörperteile unterliegen der Ver-
pfl ichtung zur unschädlichen Beseitigung 
(§ 3 TierNebG).   

7. Für den Transport verwendete Behältnisse 
und Gerätschaften sind nach jedem Trans-
port, spätestens jedoch nach Ablauf von 
29 Stunden seit Beginn des Transportes zu 
Reinigen und zu desinfi zieren (§ 17 Absatz 
1 Viehverkehrsverordnung).   

8. Ordnungswidrig i. S. d. § 64 Nummer 14b 
der Gefl ügelpest-Verordnung und des § 32 
Absatz 2 Nummer 3 TierGesG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allge-
meinverfügung zuwiderhandelt. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
bis zu 30.000 Euro geahndet werden.   

9. Die labordiagnostischen Abklärungsunter-
suchungen zur Früherkennung im Sinne 
des § 4 der Gefl ügelpest-Verordnung an 
den Landesuntersuchungseinrichtungen 
sind kostenfrei.   

  
Konstanz, den 03. März 2023   

Gez. 
Dr. Cornelia Pfl eghar 
Amtsleitung Veterinäramt 

Beim Au�  nden von verendeten 
Wildvögeln (auch am 
Wochenende), wenden 
Sie sich bitte an die

Gemeindeverwaltung unter der 
Tel-Nr. 801 – 988.
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Änderung des Flächennutzungsplanes 2010 (FNP) 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft „Bodanrück-Untersee“, bestehend aus Konstanz, Allensbach und Reichenau   
Teilverwaltungsraum I, Konstanz 
  
Änderung Nr. 41   
Plangebiet 
„Jungerhalde-West“ 
• Aufstellungsbeschluss, § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
• Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung, § 3 Abs. 1 BauGB
  
Der gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bodanrück-Untersee hat am 15.02.2023 in ö� entlicher Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst. 
 
1. Einleitung des Verfahrens zur 41. Änderung des Flächennutzungsplans 2010 nach § 2 Abs. 1 BauGB
2. frühzeitige Beteiligung der Ö� entlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
  
Für das Baugebiet „Jungerhalde-West“ wird aktuell ein Bebauungsplan aufgestellt. Ziel des Bebauungsplans ist es, die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für eine geordnete bauliche Entwicklung für ein Wohnquartier zu scha� en und diese in Einklang mit den siedlungsstrukturellen und 
landschaftsplanerischen Zielen zu bringen. Auf der „Jungerhalde-West“ soll innerhalb der baulichen Entwicklungsfl äche ein ökologisches, energe-
tisches und sozial durchmischtes Quartier entsprechend der Zielsetzungen des Handlungsprogramms Wohnen und der Nachhaltigkeitskriterien der 
Zukunftsstadt Konstanz geplant und realisiert werden. Parallel zur Aufstellung des Bebauungsplans ist eine entsprechende Anpassung des Flächen-
nutzungsplans erforderlich. 
  
Flächenbilanz der 41. Änderung des FNP 2010 
Nutzungen FNP 2010 Darstellung neu  
Wohnbaufl äche Planung ----- ha 1,3 ha  
Fläche für Landwirtschaft 1,3 ha ----- ha  
Gesamt 1,3 ha 1,3 ha  
  
Der Änderungsbereich der 41. Flächennutzungsplanänderung liegt zwischen der Mainaustraße im Norden, dem Gelände des Gartencenters im Osten 
und dem Hockgraben im Südwesten. 
  
Der räumliche Geltungsbereich ist dem in dieser Bekanntmachung dargestellten Kartenausschnitt zu entnehmen. 

Ort und Zeit der Beteiligung der 
Ö� entlichkeit 
Die Planentwürfe mit Erläuterungen wer-
den im Zeitraum vom 13.03.2023 bis 
einschließlich 21.04.2023 im Amt für 
Stadtplanung und Umwelt der Stadt 
Konstanz, Untere Laube 24, 5. OG, vor 
den Räumen 5.09 – 5.10 (Ansprechpart-
ner: Herr Grünmüller, Zimmer 5.01, Tel. 
07531/900-2532 und Herr Latzel, Zim-
mer 5.15, Tel. 07531/900-2533, E-Mail: 
bauleitplanung@konstanz.de) ö� entlich 
ausgelegt. Im gleichen Zeitraum können 
die Unterlagen auch in der Gemeinde 
Allensbach im Bürgermeisteramt – Orts-
bauamt – Rathausplatz 8 und in der Ge-
meinde Reichenau im Rathaus – Ortsbau-
amt 1. Obergeschoss Zimmer 14 während 
der dort üblichen Dienststunden eingese-
hen werden. Darüber hinaus können ab 
13.03.2023 sämtliche o. g. Unterlagen im 
Internet unter dem Link www.konstanz.
de/bauleitplanung eingesehen werden. 
  
Dabei werden auch die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung aufgezeigt 
sowie Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben. Während der Ausle-

gungsfrist können Stellungnahmen zu den Planentwürfen schriftlich, elektronisch (E-Mail: bauleitplanung@konstanz.de)  oder mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
  
Hinweis: 
Parallel zur Auslegung des Entwurfs des geänderten Flächennutzungsplans liegt entsprechend der diesbezüglichen Bekanntmachung (siehe www.kon-
stanz.de/service/bekanntmachungen) auch der Entwurf der 1. Änderung der Satzung über den geschützten Grünbestand „Jungerhalde-Hockgraben“ 
zur Einsichtnahme aus. Auch in diesem Verfahren besteht die Möglichkeit zur Abgabe von Stellungnahmen. 
  
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bodanrück-Untersee 
Stadt Konstanz – Uli Burchardt Oberbürgermeister  
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Postfi liale erö� net Anfang Mai 
in der ehemaligen 
Nikolaus-Apotheke  
Die Postfi liale in der Radolfzeller Straße 
schließt bekanntermaßen Ende April. Die Post 
konnte jedoch mit Frau Eileen Herlemann aus 
Radolfzell bereits eine Nachfolgerin fi nden, die 
ab Mai die Post in Allensbach betreiben wird. 
Die Neuerö� nung ist auch mit einem Umzug 
verbunden. 

Nachdem das Testzentrum in der ehemaligen 
Nikolaus-Apotheke in der Konstanzer Straße 
am vergangenen Wochenende geschlossen 
wurde, wird Frau Herlemann dort ab voraus-
sichtlich 2. Mai die Postfi liale erö� nen. Im Lau-
fe des Februar war die Nachfolgerin, die bereits 
mehrere Postfi lialen betrieben hat, auf die 
Gemeinde zugekommen. Zu diesem Zeitpunkt 
war bereits klar, dass das Testzentrum im März 
schließen wird, so konnten die Räumlichkeiten 
nahtlos weiter vermietet werden. Für die Orts-
mitte ist dies eine erfreuliche Belebung und der 
Erhalt einer Postfi liale damit gesichert. Neben 
der üblichen Postgeschäfte wird Frau Herle-
mann auch weitere Produkte und Dienstleis-
tungen in den neuen Räumlichkeiten anbieten. 
Bezüglich der Parksituation wird in den kom-
menden Wochen die Lage vor Ort geprüft. 

Grundsätzlich sind Parkplätze auf dem Rat-
hausplatz und bei der Bäckerei Ratzek vor-
handen. Dort gibt es am Parkscheinautomat 
auch die sog. „Brötchentaste“, die kostenloses 
Parken für 15 Minuten ermöglicht (5 Sekunden 
lang den grünen Knopf gedrückt halten). Über 
die Neuerö� nung der Post wird in den kom-
menden Wochen nochmals berichtet. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Dachstuhlbrand 
Am Mittag des 26.02.2023 kam es gegen 15:45 
Uhr zu einem gemeldeten Kaminbrand in der 
Straße „Im Günzinger“ im Allensbacher Kernort.
Aufgrund des Alarmstichworts „Kaminbrand“ 
wurde die Abteilung Allensbach alarmiert. 
Vor Ort konnte eine Flammenbildung aus dem 
Dachstuhl wahrgenommen werden. Daraufhin 
wurde das Stichwort umgehend auf Dachstuhl-
brand erhöht und die Abteilung Hegne nach-
gefordert. Die Bewohner konnten das Gebäude 
bis zum Eintre� en der Feuerwehr selbstständig 
verlassen. 
Parallel wurden mehrere Trupps unter Atem-
schutz und jeweils einem C-Rohr in das Ge-
bäude zur Brandbekämpfung geschickt. Im Au-
ßenbereich wurde die Drehleiter ebenfalls zur 
Brandbekämpfung aufgebaut. 
Da die Arbeit unter Atemschutz körperlich 
sehr anstrengend ist, wurden die Abteilungen 
Kaltbrunn und Langenrain-Freudental zum 
Austausch der eingesetzten Atemschutzge-
räteträgern alarmiert. Ebenfalls wurde von 
der Abteilung Langenrain-Freudental eine 
Wachbesetzung im Feuerwehrhaus Allensbach 
gestellt. Diese kümmerte sich um den Grund-
schutz für die Gemeinde während des Einsat-
zes. 
Um das Feuer im Dachstuhl unter Kontrolle zu 
bekommen und bessere Sichtverhältnisse im 
Inneren zu scha� en, wurde die Dachhaut von 
außen geö� net. 1,5 Stunden nach der ersten 
Alarmierung konnte der Brand gelöscht wer-

den. Im weiteren Verlauf wurden Glutnester 
abgelöscht und danach das Dach provisorisch 
verschlossen. 
Nach ca. 3,5 Stunden konnte der Einsatz für 
alle Abteilungen beendet werden. An der Ein-
satzstelle war neben Bürgermeister Stefan 
Friedrich auch Kreisbrandmeister Andreas Eg-
ger. Von der Feuerwehr Allensbach waren 13 
Fahrzeuge und 65 Einsatzkräfte im Einsatz. 
Die Polizei war mit einer Streife vor Ort. Der 
Rettungsdienst war ebenfalls mit einem Ret-
tungswagen zur Absicherung der Einsatzkräfte 
im Einsatz. 
Am späten Abend kam es zu einem erneuten 
Au�  ammen an der Fassade des betro� enen 
Hauses. Die Fassade wurde großfl ächig geö� -
net und kleinere Glutnester abgelöscht. 

  
Unterstützung Rettungsdienst in 
unwegsamen Gelände 
Am Mittag des 25.02.2023 wurde eine bewusst-
lose Person auf dem Panoramaweg zwischen 
Kliniken Schmieder und Hegne der integrierten 
Leitstelle Radolfzell gemeldet. Da aufgrund der 
Meldung davon ausgegangen wurde, dass die 
Person sich in unwegsamen Gelände befi ndet, 
wurde um 12:45 Uhr der Rettungszug der Feu-
erwehr Allensbach zur Unterstützung des Ret-
tungsdienstes alarmiert. 
Vor Ort fanden die ersten Feuerwehrkräfte eine 
bewusstlose Person vor. Diese wurde durch die 
Feuerwehr erstversorgt und im späteren Ver-
lauf an den Rettungsdienst zur weiteren me-
dizinischen Versorgung übergeben. Nach ca. 30 
Minuten konnten sämtliche Einsatzkräfte den 
Einsatz beenden. 

Landratsamt Konstanz -untere Flurbereinigungsbehörde-   

Flurbereinigung Allensbach (B33)   
Wertermittlung - Feldbegehung 
Ab dem 9. März wird im Flurbereinigungsverfahren Allensbach (B33) die Wertermittlung durchgeführt, die im März und Herbst 2023 stattfi ndet. 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft und landwirtschaftliche Sachverständige besichtigen dazu im gesamten Verfahrensgebiet die landwirt-
schaftlichen Flächen. Je nach Bodenwechsel, Flurstruktur und Gelände werden Bodenproben entnommen und hinsichtlich der Ertragsfähigkeit 
der Böden in sog. Wertermittlungsrissen vor Ort schriftlich festgehalten. 
  
gez. 
Karin Chluba 
Vermessungsdirektorin 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Traktoren TÜV 
am Mittwoch 15.03.2023 

13.00 - 14.00 Uhr 
in Langenrain am Schulhaus 

14.00 - 15.00 Uhr 
in Kaltbrunn am Rathaus 

Lust zu lesen? Auf in die Bücherei! 

Ö� nungszeiten: 

Dienstag 17 -19 Uhr und Freitag 16 – 18 Uhr 

  

Vorbestellungen sind auch weiterhin über den Online-Katalog möglich. Die Medien werden 

bis zur nächsten Ö� nungszeit von uns rausgesucht und können dann abgeholt werden. 

  

Aktuelle Infos immer unter: www.bibkat.de/allensbach 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Anzug, schwarz, Gr. 43 
Anzug, schwarz, Gr. 46 
Tel.: 0170 4525091 
  
Boxspringbett, 2m x 2m 
Tel.: 998248 
  
Doppelbett, 1,60m x 2m, Holz lasiert 
Tel.: 8031924   

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

Sprachtre� s - Steigen Sie doch einfach bei 
uns ein! 
Die Lokale Agenda möchte Sie ermutigen, in 
Allensbach mit netten Leuten und in kleinen 
Gruppen die Fremdsprache Ihrer Wahl kosten-
los zusammen zu üben. Vielleicht haben Sie 
diese Sprache schon vor vielen Jahren in der 
Schule gelernt und möchten sie nun wiederbe-
leben und sprechen. 
Hier gibt es keine Lehrer:innen, keine Schü-
ler:innen und anstelle eines Lehrplanes bieten 
wir Spaß und Freude am entspannten Umgang 
mit der jeweiligen Sprache. 
Bereits 2015 haben wir angefangen, miteinan-
der zu sprechen und zu üben, mit allen mögli-

chen Themen, vom Privaten bis zum Politischen. 
Dann wurden wir von Corona ausgebremst. 
Aber jetzt soll es wieder mit viel Schwung wei-
tergehen!
Melden Sie sich doch einfach bei uns, um wei-
terzumachen. Das Niveau unserer Gruppe er-
gibt sich aus den Teilnehmenden. Wir entschei-
den in der jeweiligen Gruppe über den Termin, 
die Häufi gkeit der Tre� en, die Themen, evtl. 
Lehrmittel usw. Melden Sie sich bezüglich Ihrer 
Wunschsprache. Wir sind auf viele Vorschläge 
gespannt. 
Gerhard Hügel-Bohlig - Tel.: 3374. 

  
Tre� en der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, Klima-
schutz tri� t sich am Montag, 13. März, 20:00 
Uhr im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25. Inter-
essierte Gäste sind jederzeit willkommen.  

Allensbach Hat’s
 

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste   

Samstag, 11. März  
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erö� nung 

der Firmung in St. Nikolaus, 
 Allensbach   

Sonntag, 12. März – Dritter Fastensonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef,  

Langenrain 
  Seelenamt für Rosa Ohmer 
 Im Gedenken an: Alfons Ohmer, 

Adolf Ohmer, Erna Böhler, Johann 
Berthold Freiherr von und zu Gut-
tenberg, Andreas Schneiderbub 

 Jahrtag für: Lydia Schneiderbub 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 

KN-Fürstenberg, 
 anschl. Fastensuppe 
14.30 Uhr Taufe von Luisa Paulina Späth in 

St. Nikolaus, Allensbach   

Dienstag, 14. März 
 6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
 St. Nikolaus, Allensbach 
 Anschließend gemeinsames 
 Frühstück im Pfarrheim   

Mittwoch, 15. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 

Schmieder  (hausintern)   

Donnerstag, 09. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach  

 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

3. Fastensonntag  
Samstag, 11. März   
17:30 Uhr Vesper   

Sonntag, 12. März  
07:30 Uhr Laudes 
10:15 Uhr Eucharistiefeier (mit Impuls zum 

Chormosaik – Die fünf Wunden 
Jesu) 

17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 

Montag, 13. März – 10. Jahrestag der Wahl 
von Papst Franziskus 
07:00 Uhr Laudes  
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 14. März  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Vesper 

(Gedächtnis für Verstorbene)   

Mittwoch, 15. März  
07:00 Uhr Laudes   
11:00 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  

Donnerstag, 16. März  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit integr. Vesper 

(Gedächtnis für Verstorbene und 
in den Anliegen der  

 Ulrikapilger*innen)   

Freitag, 17. März   
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Sext (Mittagshore) 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper   
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Ö� nungszeiten besetzt: 

Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de 

Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 

  
Nikolaudate Chor 

Die Proben des Nikolaudate Chors fi nden 
dienstags um 19.45 Uhr im Pfarrheim St. Ni-
kolaus statt. 

  

Josefsfest am Sonntag, 19. März in 
Langenrain 

Am Sonntag, 19. März feiert die Pfarrgemeinde 
St. Josef ihr Patrozinium. Das Fest beginnt um 
9.30 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst 
in der Kirche. Der Gottesdienst wird von einer 
Bläsergruppe der Musikkameradschaft Langen-
rain-Freudental begleitet. Anschließend fi ndet 
eine Prozession durch das Dorf statt. 

Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich 
einladen, bei einem Mittagessen und anschlie-
ßendem Ka� ee und Kuchen das Gemeindefest 
im Bürgerhaus mitzufeiern. Für Unterhaltung 
sorgt die Musikkameradschaft. 

In St. Nikolaus ist an diesem Sonntagmorgen 
keine Messfeier. 

  
Meditativer Kreuzweg in St. Nikolaus 

Herzliche Einladung zum 
meditativen Kreuzweg mit dem Thema: 
Leiden heute – Perspektiven der Ho� nung. 
1.Teil am Sonntag, 19. März 2023, 18.00 Uhr  
2.Teil am Sonntag, 26. März 2023, 18.00 Uhr 
in der St. Nikolaus-Kirche: 
Jesu Kreuzweg berührt uns bis in unsere heu-
tige Zeit hinein. 

  

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius Akade-
mie der Stiftung Kloster Hegne 
unter 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail:  info@theodosius-akademie.de 

UMWELT-INFO

Fahrradfl ohmarkt am 1. April 2023 
Auf dem Recyclinghof haben Sie am 1. April in der Zeit von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr Gelegenheit, Ihren nicht
mehr benötigten Drahtesel zu verkaufen bzw. zu verschenken oder ein gut erhaltenes Gebrauchtrad g
ünstig zu erwerben. 

KIRCHENNACHRICHTEN
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ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenische Frühschichten in 
St. Nikolaus - 

„Zwischen Zweifel und Ho� nung“ 

„Unsere Gesellschaft und auch unsere Kirche 
sind im Wandel. Viele Entwicklungen sind uns 
unverständlich, andere machen uns richtig 
Angst. Worauf können wir uns noch verlassen? 
Wo geht es hin, dieses Leben?“  
Das Frühschicht-Team lädt alle ein, sich ge-
meinsam auf den Weg zu machen. 
Zweifel und Glaube, das sind die Themen in 
dieser Fastenzeit. 
Beides soll in den Blick genommen werden, um 
in der Gemeinschaft miteinander und mit Gott 
neue Ho� nung zu fi nden. Ho� nung, die Kraft 
gibt, die uns trägt und die wir weiter tragen 
können. 
  
Die Frühschichten starten am 14. März und 
fi nden dann immer dienstags um  
6.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus statt. 
Nach der Meditation ist um 6.30 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim der Tisch für ein gemeinsa-
mes Frühstück gedeckt. 
  

WELTGEBETSTAG – „Glaube bewegt“

Taiwan, eine Insel so groß wie Baden-Würt-
temberg 
Am Freitag feierten Christen der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinden in der 
evangelischen Gnadenkirche einen lebendi-
gen, ökumenischen Gottesdienst, mit schöner, 
musikalischer Begleitung, einem Diavortrag 
zum Land und anschließendem, gemütlichen 
Beisammensein mit taiwanesischen Spezialitä-
ten. Dank an Alle, die zum Gelingen der Feier 
beigetragen haben: dem ökumenischen Vorbe-
reitungsteam mit Helfer*innen , der Musik mit 
Peter Haumann und den beiden Jugendlichen 
Ronja Rothmund und Eva Nagel (Querfl öte) 
und allen Besucher*innen. Mit der Kollekte 
(560,-€) werden Hilfsprojekte für Frauen un-
terstützt.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag, 10.03. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr (maike.rohr@gmx.net /
Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppen  
17.00 Uhr ungerade Woche: „Wölfl inge“ 
3.-5. Klasse 
gerade Woche: „Jungpfadfi nder“ 6.-7. Kl.: 
17.30 Uhr „Pfadfi nder“ 8.-10. Klasse
(wöchentlich) 
Tre� punkt: Gnadenkirche 
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.00 Uhr Themenstammtisch „Mensch – 
lass uns reden!“ 
Gnadenkirche 

Thema: „The Hidden Heart of Cosmos“ – Brian 
Swimme, 
Paradigmenwechsel in der Grundlagenphysik 
und Versuche zu einem Narrativ einer evolutio-
nären Kosmologie 
  
Samstag, 11.03.  Konfi rmandensamstag 
10.00 Uhr Gnadenkirche 
  
Sonntag, 12.03.   
10.00 Uhr Kanzeltausch 
Gottesdienst mit Pfarrerin Barbara Kündiger 
Orgel: Thomas Pangritz 
  
20.00 Uhr Allensbach Klassik – Solidaritäts-
konzert für die Ukraine (siehe Text unten) 
  
Montag 13.03. 
14.00 Uhr Jungbläser 
  
Dienstag 14.03.
6.00 Uhr ökumenische Frühschicht in der  
kath. Kirche St. Nikolaus 
  
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
 Leitung: Werner Engelhard 
  
Mittwoch 15.03.   
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis 
  
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 16.03.  
12.00 Uhr Mittagstisch in der Gnadenkirche 
mit Fastenhering 
Gemeinsam Mittagessen, plaudern und sich 
kennenlernen. Dazu sind Sie eingeladen! (kein 
Kontakt-Café um 15.00 Uhr) 
Bedarf Fahrdienst bitte absprechen über: Tel. 
07533-949939 
  
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
   
Freitag, 17.03. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppen  
17.00 Uhr ungerade Woche: „Wölfl inge“ 
3.-5. Klasse 
gerade Woche: „Jungpfadfi nder“ 6.-7. Kl.: 
17.30 Uhr „Pfadfi nder“ 8.-10. Klasse 
(wöchentlich) 
Tre� punkt: Gnadenkirche 
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  

Allensbach Klassik – Solidaritätskonzert 
für die Ukraine 

Herzliche Einladung zum 1. Konzert der Rei-
he ALLENSBACH KLASSIK in diesem Jahr am 
Sonntag 12.03. um 20.00 Uhr 
Die aus Saporischschja stammende Pianistin 
Violina Petrychenko präsentiert unter dem 
Motto ‚Mrii‘ - das ukrainische Wort für „Traum“ 
- Stücke ukrainischer Komponisten, die eine 
bislang kaum bekannte leichte, träumerische, 
romantische und bisweilen melancholische 
Seite der ukrainischen Musik des 19. und 20. 
Jahrhunderts zeigen. 

Die musikalische Palette der Komponisten, de-
ren Namen allesamt kaum geläufi g sind, ist 
erstaunlich vielfältig: Von der wohl von Schu-
mann und Chopin inspirierten „Reverie“ Mykola 
Lysenkos bis hin zu der o� enbar von französi-
schem Impressionismus und Jazz beeinfl ussten 
Klaviermusik Levko Revutskyis – jedes Stück in 
diesem Programm hält eine Überraschung be-
reit! 
 Die Organisatoren der Arbeitsgemeinschaft 
Kunst und Kultur der ev. Gnadenkirche freuen 
sich über zahlreiche Zuhörer! 
  
Eintritt frei, Spenden am Ausgang. 
  
Vorschau Gemeindeversammlung 2023 

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 19. März 
Kurzgottesdienst 10.00 Uhr 
Gemeindeversammlung 10.40 Uhr 
TOP 1: Kurzer Rückblick Corona-Jahre  
– Schlaglichter aus Gruppen und 
Aktivitäten, Statistik, Haushalt, Bau 
TOP 2: „Kirche im Umbruch“ 
- zukunftsgerichtete Neugestaltung von 
Gemeinden und Kirchenbezirk 
Top 3: Verschiedenes 
  
Herzliche Einladung zu dieser wichtigen, die 
künftigen Handlungsmöglichkeiten mitbestim-
menden Information zum landeskirchlichen 
Transformationsprozess! 
  

Pfarramt 

Das Pfarramtsbüro ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr  
geö� net. 

Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, Kontakt 
Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 Mail: frank-
uwe@kuendiger.net. 
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste. 
„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in fachli-
cher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, Tel.: 
3374 
Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Leitwort für die kommende Woche   

„Wer seine Hand an den Pfl ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“ (Lk 9,62) 
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Anmeldung Kindergarten- und 
Krippenplätze
Am 16.03.2023 stellt die Gemeinde Allensbach 
Ihr Anmeldesystem für Kindergarten und Krip-
penplätze von einem beleghaften auf ein on-
line System um. 
Anmeldungen sind ab diesem Zeitpunkt nur 
noch über Little-Bird.de möglich. 
Einen entsprechenden Hinweis fi nden Sie auch 
auf unserer Homepage. 

Vergabe der Kinderbetreuungsplätze 
Die Kindergarten- und Krippenplätze werden 
jährlich zwei Mal vergeben:
1. Plätze für September bis Januar im März 

des laufenden Jahres
2. Plätze Januar bis Juni im Oktober des Vor-

jahres
 
Anträge sind jeweils bis zum 15. März (für den 
ersten Vergabezeitraum) bzw. zum 15. Oktober. 
(für den zweiten Vergabezeitraum) online zu 

stellen. 
Um Ihnen den höchstmöglichen Service bieten 
zu können, nehmen Sie bitte alle unserer Ein-
richtungen, in Ihrer Prioritätenreihenfolge, in 
Ihre Liste auf. 
Bitte beachten Sie, dass Sie auch einen Antrag 
auf einen Kindergartenplatz stellen müssen, 
wenn Ihr Kind bereits in der Krippe einer Ein-
richtung betreut wird. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Fami-
lienbeauftragte Frau Cordula Spießer 801-25. 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG Winterschwimmkurs beendet 
Am vergangenen Donnerstag ging der „Seep-
ferdchen“-Kurs, den die DLRG Allensbach seit 
November 2022 im Bad Königsegg auf der Rei-
chenau anbieten konnte, nach insgesamt 10 
Übungsstunden sehr erfolgreich zu Ende. Un-
ter den insgesamt 24 teilnehmenden Kindern 
konnten die DLRG-Ausbilder zum Abschluss 17 
der heiß ersehnten  Frühschwimmerabzeichen 
überreichen – herzlichen Glückwunsch! 

Die Kursverantwortlichen freuen sich sehr, dass 
es wieder so viele Kinder gescha� t haben, und 
danken zusätzlich nochmals allen Eltern für die 
vielen Fahrdienste auf die Reichenau. Die DL-
RG-Trainer ho� en, möglichst viele der Kinder 
im Sommer beim Frühschwimmertraining im 
Strandbad wiederzusehen. Das „Seepferdchen“ 
ist ja erst der Anfang; zum sicheren Schwim-
men braucht es dringend noch mehr Übung, 
und alle Trainer freuen sich schon sehr darauf, 
mit den Kindern die erlernten Schwimmkünste 
weiter vertiefen zu können. 
Und für die aktuell noch nicht ganz erfolg-
reichen jungen Schwimmanfänger wird es im 
Sommer sicherlich eine erneute Möglichkeit 
geben, ihre Kenntnisse zu vervollständigen. 
Immerhin konnten alle Kinder mit dem nassen 
Element vertraut gemacht werden und Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten gewinnen.  
 
 
ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Das nächste Tre� en für die Vorbereitung der 
36. Ausstellung fi ndet am Mittwoch, den 15. 
März um 19.30 Uhr im Vereinsheim der SVGA 
statt.  
Das kommende Tre� en ist das letzte vor dem 
Ausstellungsaufbau. Bis dahin müssen alle An-
meldungen vorliegen und Teilnahmegebühren 
entrichtet werden! Ein zahlreiches Erscheinen 
ist daher notwendig! Die neuen Plakate liegen 
beim Tre� en zur Abholung bereit. 
Alle Plätze für die kommende Ausstellung sind 
bereits vergeben, so dass im Moment leider 
auch keine neuen Interessierte begrüßt werden 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

können. Nähere Informationen bei Karin Hei-
ligmann (k.heiligmann@t-online.de). 

Großer Dank und Freude besteht darin, dass 
den Allensbacher Kunstscha� enden in der Zeit 
von Gründonnerstag, den 6. April bis Donners-
tag, den 13. April 2023 erneut die Bodanrück-
halle als Ausstellungsfl äche zur Verfügung ge-
stellt wird.  

Die 36. Ausstellung wird am Gründonnerstag 
bereits ab 16 Uhr für die Ö� entlichkeit zu-
gänglich sein. Eine Vernissage wird aufgrund 
der beginnenden Feierlichkeiten zu Ostern 
auch dieses Jahr nicht stattfi nden.  
 
 
BÄCHLE-BUTZER- 
ZUNFT HEGNE e.V.

Danke! 
Die wunderschöne Fasnacht 2023 mit ausge-
lassener Stimmung und vielen netten Begeg-
nungen ist leider schon wieder vorbei. 

Die Bächle-Butzer bedanken sich herzlich für 
die lieben Spenden beim Schnorren und bei al-
len Hegnern für viel Geduld und Verständnis.  

 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Gabi Konstanzer, Tel. 4969023
vdk.allensbach@gmail.com
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

Der Sozialverband VdK Ortsverband Allensbach 
möchte seine Mitglieder darauf hinweisen, dass 
es in Radolfzell eine VdK-Wohnberatung gibt. 
Die geschulten ehrenamtlichen VdK-Wohnbe-
rater unterstü tzen die VdK-Mitglieder dabei, 
die passende bedarfsgerechte Lösung zu fi nden 
und informieren z. B. auch ü ber Zuschü sse der 
Pfl egekassen bei bestehender Pfl ege zur mög-
lichen Finanzierung der Wohnraumanpassung. 
Die VdK-Wohnberater beraten auch ü ber den 
Einsatz von alltagsunterstü tzenden Assistenz-
lösungen (AAL) und technischen Hilfsmitteln 
zur Erhaltung eines selbstbestimmten Lebens 
im eigenen Zuhause. 

Bei Interesse wenden sich die VdK-Mitglieder 
bitte an die VdK-Wohnberatung: 

Tel.: 07732 / 92 36 36 
E-Mail: u.werner@vdk.de 
www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw 

VdK-Mitglieder können die ehrenamtliche 
VdK-Wohnberatung im Rahmen der bestehen-
den Mitgliedschaft in Anspruch nehmen.  
 
 

Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

FANFARENZUG
ALLENSBACH
Am Samstag, den 01. April 2023 fi ndet um 
20:00 Uhr im Aletstüble die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarenzug Allensbach e.V. mit 
folgender Tagesordnung statt: 
  
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht des Dirigenten 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
  
Wünsche und Anträge sind bis zum 25. März 
2023 schriftlich beim 1.Vorstand einzureichen. 
Der Vorstand lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein und bittet um zahlreiches Erschei-
nen, da dieses Jahr auch wieder Wahlen statt-
fi nden. 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

C2w verliert trotz starken Kampfes  

Das zweite Spiel der neu formierten C2 ging 
mit 18:45 deutlich an die starken Gäste aus 
Radolfzell. Dennoch können die Mädels zufrie-
den sein: Im Vergleich zum ersten Spiel gab es 
eine Steigerung, das Zusammenspiel lief fl üs-
siger, es gab weniger einfache Fehler und viele 
Spielerinnen konnten Tore erzielen. Toll war die 
Motivation; denn auch als die Kräfte nachlie-
ßen wurde weiter bis zum Ende gekämpft! Eine 
Leistung, auf die man aufbauen kann. 

Aw: unglückliche Niederlage im Spitzenspiel 
Für die Aw ging es mit dezimiertem und ge-
sundheitlich angeschlagenem Kader zum 
Rückspiel gegen die SG Altdorf/Ettenheim. 
Nachdem man im Herbst so bitter verloren 
hatte, war man hochmotiviert, als Sieger aus 
der Partie hervorzugehen. Von Beginn an zeigte 
sich, dass auch die Gastgeberinnen alles dar-
ansetzen würden, heute beide Punkte in der 
eigenen Halle zu behalten. Nichtsdestotrotz 
gelang dem SVA ein guter Start und man konn-
te sich zunächst leicht absetzen. Die Defensive 
stand und das Angri� sspiel der SG wurde gut 
unterbunden. In der 16. Minute drehte sich 
die Partie: Zunehmend merkte man dem SVA 
die Erschöpfung an, so dass das bisher so gute 
Tempo in der O� ensive nicht gehalten und in 
der Abwehr einfache Durchbrüche der SG nicht 
verhindert werden konnten. Mit einem knap-
pen Rückstand von 13:16 ging es in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit legte der SVA zunächst 
einen guten Start hin und verkam bis zur 35. 
Minute auf ein Tor heran. Eine unglückliche 
2-Minuten-Strafe und die folgende Unterzahl 
sorgten für Probleme: Zu leichte Durchbrüche 
der Gastgeberinnen hatten zur Folge, dass die-
se ihre Führung weiter ausbauen konnten. Zu-
dem zehrte das sehr körperbetonte Spiel stark 
an den Kräften der Allensbacherinnen. In der 
O� ensive fehlte es mittlerweile oft am richti-
gen Zug zum Tor und man erarbeitete sich zu 
wenige Chancen aus dem Positionsspiel. Zwar 

stellte der SVA in den letzten Minuten auf eine 
sehr o� ensive Manndeckung um, die noch ei-
nige Ballgewinne erzielen konnte, doch man 
musste sich letztlich deutlicher als erho� t mit 
30:24 geschlagen geben. Am Sonntag tri� t die 
Aw auf die SG Altenheim/Schutterwald. Bereits 
um 12 Uhr wird die Partie zuhause am Riesen-
berg angepfi � en. Die Mädels freuen sich auf 
zahlreiche Zuschauer. 

Frauen 2: SV Allensbach - SG Dornstetten 
26:27 
 Mit einem Kader von 10 Spielerinnen trafen 
die Frauen 2 auf den viertplatzierten SG Dorns-
tetten. Das Ziel des Spieles war, die 2 Punkte in 
der eigenen Halle zu lassen und den Spaß nicht 
zu verlieren. Das Spiel zeigte anfangs eine star-
ke Abwehr-leistung des SV Allensbach, die es 
dem Gegner nicht leicht machte. Im Angri�  
wurden verschiedenste Möglichkeiten gezeigt, 
um Tore zu erzielen, dadurch gelangte der SVA 
mit 3 Toren in Führung. Durch Hektik, einige 
Fehlpässe und drei verwandelte Siebenmeter 
des SG Dornstetten verloren die Damen 2 die 
Führung. Somit stand es zur Halbzeit 12:12.  
Nach der Pause kam der SVA gestärkt und mo-
tivierter zurück und erzielte direkt 3 Tore im 
Angri� . Auch in der Abwehr zeigten die Damen 
die Leistung von der ersten Halbzeit. In den 
letzten Minuten kämpfte sich die SG Dorns-
tetten nochmals heran und verkürzte auf ein 

25:25. In der Schlussphase wollte kein Ball des 
SVA den Weg in das gegnerische Tor fi nden und 
somit siegte Dornstetten mit einem knappen 
26:27. Nächsten Samstag fahren die Damen 2 
zur SG Muggensturm/Kuppen-heim. 
  
SVA Frauen 1 - TuS Steisslingen  
Ein Derby mit besonderen Voraussetzungen: 
Zum neunten Heimspiel empfangen die Dritt-
ligahandballerinnen des SV Allensbach am 
Sonntag, um 16 Uhr, den TuS Steisslingen 
zum Hegau-Bodensee-Derby: Volle Halle, tol-
le Stimmung und ein Kampf um jeden Zenti-
meter Hallenboden, das ist es, was ein Derby 
ausmacht. Auch beim Blick auf die Tabelle ver-
spricht die Partie spannend zu werden. Der SV 
Allensbach hat 15:17 Punkte auf dem Konto 
und steht auf dem achten Platz. Ein Sieg ist 
Pfl icht, um den Anschluss an die Ränge davor 
zu halten, auf denen drei Teams mit 19 Plus-
punkten, unter anderem eben der TuS Steiss-
lingen, stehen. Für das Team von Sandra Reich-
mann und Oliver Lebherz wird es darum gehen, 
endlich den berühmten Hebel umzulegen, was 
dann auch den positiven Aufschwung und das 
Selbstvertrauen, welches aktuell fehlt, für die 
letzten Partien bringen kann. Ein frühzeitiges 
Erscheinen wird empfohlen!  
 
 

Fußball 

Rückrundenauftakt:
Sonntag 12.03 um 15 Uhr
SC Konstanz-Wollmatingen II - SV Allensbach
(Sportplatz Waldheim)

Nach einer intensiven Vorbereitung mit vielen 
Testpielen startet endlich die Rückrunde für 
die 1.Mannschaft gleich mit einem richtigen 
Knaller.
So müssen die Jungs von Trainer Serdar Yalcin-
kaya am Sonntag als Tabellenführer beim Ta-
bellenzweiten dem SC Konstanz-Wollmatingen 
II antreten.
Mit Noah Schuler (SV Litzelstetten), Felix 
Grimm (VFL Nendingen), Sascha Kröner (SC 
Konstanz-Wollmatingen) und Veit Braasch 
(Rückkehr nach Pause) konnte der Kader in der 
Winterpause qualitativ sogar ein wenig ver-
stärkt werden.
Somit fährt der SVA gut vorbereitet nach Kon-
stanz mit der Ho� nung dort etwas zählbares 
mitzunehmen.

Die Mannschaft würde sich bei diesem Spit-
zenspiel über zahlreiche Allensbacher Schlach-
tenbummler freuen.

Die Fußballabteilung möchte sich auf diesem 
Wege noch bei der ehemaligen Allensbacher 
Firma Broziat Transporte GmbH bedanken, die 
den SVA mit ihrem Sponsoring dieses Jahr fi -
nanziell unterstützt.

Handball

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Gefl ügelpest 
Sicherheitsmaßnahmen 
Vermehrte Nachweise des aviären Infl u-
enzavirus H5N1 bei Wildvögeln verlangen 
auch im Landkreis Konstanz erhöhte Bio-
sicherheitsmaßnahmen bei den Gefl ügelhal-
tungen. Das Gefl ügel ist durch Aufstallung 
oder durch Haltungen in entsprechend ge-
schützten Ausläufen vor dem Kontakt mit 
Wildvögeln zu schützen. 
Im Bodenseekreis wurde bei einer Lachmöwe 
das aviäre Infl uenzavirus H5N1 nachgewiesen. 
Das Landratsamt Konstanz ergreift aufgrund 
der zu neh menden Zahl an Fällen im direkten 
Umland und aufgrund der Tatsache, dass der 
Bodensee insgesamt als ein Ökosystem zu be-
trachten ist, ein land kreisweites Aufstallungs-
gebot des Gefl ügels. Dies erfolgt außerdem 
unter Berücksichtigung, dass Möwen einen 

Aktionsradius bis weit hinein in das Bodensee-
hinterland haben und der Landkreis Konstanz 
eine hohe Gefl ügel dichte aufweist. 
Das Landratsamt Konstanz hat zum präventi-
ven Schutz der Gefl ügelbestän de am 3. März 
2023 eine Allgemeinverfügung zur landkreis-
weiten Aufstal lung erlassen. Dabei wird die 
generelle Aufstallung der Tiere in geschlosse-
nen Ställen oder unter einer Vorrichtung, die 
aus einer überstehenden, nach oben gegen 
Einträge gesicherten dichten Abdeckung und 
einer gegen das Eindringen von Wildvögeln 
gesicherten Seitenbegrenzung verfügt. Die se 
Regelungen gelten seit dem 4. März 2023 bis 
zum 31. März 2023. 
Die bestehende Allgemeinverfügung vom 16. 
Januar 2023 des Landes Baden-Württemberg 
zur Anwendung von Biosicherheitsmaßnah-
men bei Gefl ügel beziehungsweise gehaltenen 
Vögeln zu präventiven Zwecken, Az.: 33-9123 
Biosicherheit, ist ebenso zu beachten. Es ist 

im Moment extrem wichtig, Hausgefl ügel vor 
dem Kontakt zu Wildvögeln und somit vor ei-
ner schweren Erkrankung, meist mit tödlichem 
Verlauf, zu schützen. Das Veteri näramt appel-
liert deshalb an alle Gefl ügelhalter, die bereits 
getro� enen Maßnahmen nochmals kritisch zu 
überprüfen und gegebenenfalls zum Schutz ih-
res Gefl ügels zu verbessern. 
Das Risiko einer Virusübertragung auf den 
Menschen schätzt das Robert Koch-Institut 
derzeit als sehr gering ein. In der Regel er-
kranken nur Vögel. Andere Tiere können das 
Virus jedoch bei Kontakt weiterverbreiten ohne 
selbst zu erkranken. Daher sollte ein direkter 
Kontakt von Haustieren – ins besondere Hun-
den und Katzen – mit toten oder kranken Vö-
geln vermie den werden. 
Beim Au�  nden von verendeten Wildvögeln 
(auch am Wochenende), wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter der Tel-Nr. 
801 – 988. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Telefonisches Beratungsangebot für Ihre 
Fragen zur Wärmewende 
Die Energieagentur Kreis Konstanz bietet im 
Landkreis Konstanz eine telefonische Wärme-
wende-Bürgersprechstunde an: jeder kann un-
kompliziert Fragen an einen Fachmann stellen. 
Die telefonische Wärmewende-Bürgersprech-
stunde erreichen Sie mittwochs von 11:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr unter Telefonnummer: 07732 
939-1236 
Jegliche Fragen bezüglich Heizung, Wärme-
schutz und energiee�  zientem Bauen und Sa-
nieren sowie erneuerbaren Energien können an 
den langjährigen Energieberater Hans-Joachim 
Horn gestellt werden. 
Das Gute für Bürger:innen ist, dass Fragen 
unmittelbar beantwortet werden. Bei umfang-
reicheren Antworten kann es sein, dass sich 
daraus ein Beratungstermin im Rathaus oder 
online ergibt. Die Energieagentur Kreis Kons-

WEITERE MITTEILUNGEN

tanz freut sich auf zahlreiche Anrufe. 
Das neue Projekt wird über das Förderpro-
gramm „Klimaschutz Plus“ des Umwelt-Minis-
teriums Baden-Württemberg gefördert. 
 

FirmenEntdeckerTage – Schnup-
perpraktika in den Osterferien 
Im Rahmen der FirmenEntdeckerTage bieten 
rund 50 Unternehmen im Landkreis Konstanz 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, 
während der Schulferien erste praktische Ein-
blicke in den Berufsalltag zu gewinnen. 

Die Schnupperpraktika sollen die Jugendli-
chen bei der berufl ichen Orien tierung unter-
stützen und sie in Kontakt mit potentiellen 
Ausbildungsbetrie ben bringen. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler zwischen 13 und 
17 Jahren können so einen Arbeitstag in bis 
zu drei Unter nehmen verschie dener Branchen 
kennenlernen. Es stehen Betriebe aus Handel, 
Handwerk, Sozialwesen und Industrie sowie 
aus dem Dienstleistungs bereich zur Wahl. 

Die FirmenEntdeckerTage fi nden jeweils in den 
Schulferien statt: 
Osterferien: 3. April bis 14. April 2023 
Pfi ngstferien: 30. Mai bis 9. Juni 2023 
Sommerferien: 27. Juli bis 10. September 2023 

Die kostenlose Anmeldung ist ab sofort über 
die Homepage der Ausbil dungs o� ensive mög-
lich: www.ausbildung-kreis-konstanz.de/orien-
tieren/fi rmenentdeckertage/ 

 
Die Deutsche Bahn teilt mit, 
dass in den Nächten Samstag/Sonntag, 11./12. 
bis Sonntag/ Montag, 19./20. März, jeweils 
22.30 – 1.10 Uhr Gleisarbeiten in O� enburg 
stattfi nden. Auswirkungen haben diese bei den 
Zügen der Linie RE 2 auf der Schwarzwaldbahn 
(KBS 720) zwischen O� enburg und Villingen. Es 
kommt zu Fahrplanänderungen von Hausach 
nach Villingen und zu Ersatzverkehr zwischen 
O� enburg und Hausach mit Bussen in den 
Nachtstunden. Weiter Informationen fi nden 
sich unter  bauinfos.deutschebahn.com  

Ende
des 

redaktione� en Teils
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
GEBRATENES FORELLENFILET
4 Forellenfi lets mit Haut
1 Zitrone
Sonnenblumenöl (alternativ: Butterschmalz)
Salz, Pfeffer aus der Mühle
Mehl (zum Wenden), 2 Knoblauchzehen
2 Zweige Rosmarin (alternativ: 2 - 3 TL ge-
trocknete Rosmarinnadeln)
50 g Butter

KNUSPRIGE TOPINAMBUR-CHIPS
500 g Topinambur
2 Zweige Rosmarin (alternativ: 2 - 3 TL ge-
trocknete Rosmarinnadeln)
4 EL Olivenöl, etwas Zitronensaft
Salz

KOPFSALAT MIT CHILI-INGWER-
CURRY-VINAIGRETTE
1 Kopfsalat, Petersilie zum Bestreuen
1 Limette, 1 rote Chilischote
10 g Ingwer, 1 Knoblauchzehe
2 EL Olivenöl
1 TL Currypulver, mild
Salz, Pfeffer aus der Mühle

Gebratenes Forellenfilet an knusprigen 

Topinambur-Chips und Kopfsalat mit 

Chili-Ingwer-Curry-Vinaigrette 

Zubereitung
GEBRATENE FORELLENFILETS: 
Zitrone halbieren. Forellenfi lets waschen, trocken tupfen 
und auf der Hautseite mit einem scharfen Messer ein-
schneiden. Mit Salz und Pfeffer würzen. Die Hautseite in 
Mehl wenden. Eine Pfanne erhitzen. Die Forellenfi lets auf 
der bemehlten Hautseite in etwas Sonnenblumenöl knus-
prig braten. Knoblauchzehen mit der Breitseite des Messers 
zerdrücken und zusammen mit Rosmarin mit in die Pfanne 
geben. Die Forellenfi lets wenden, fertig braten. Den Fisch 
mit etwas Zitronensaft beträufeln. Ein Stück Butter zum 
Verfeinern dazugeben.

KNUSPRIGE TOPINAMBUR-CHIPS: 
Backofen auf 200 Grad vorheizen. Backpapier auf ein 
Backblech legen.
Topinamburknollen mit der Gemüsebürste waschen 
und dann in feine Scheiben direkt auf das Backblech 
hobeln. Olivenöl, Zitronensaft, Rosmarin und Salz über 
das Gemüse geben; mit den Händen alles vermischen. 
Topinambursscheiben jetzt möglichst einschichtig auf dem 
Blech verteilen.
Im Ofen 20 bis 30 Minuten bei 200 Grad knusprig backen.

KOPFSALAT MIT CHILI-INGWER-CURRY-VINAIGRETTE: 
Kopfsalatblätter putzen, waschen und trockenschleu-
dern. Petersilie abspülen, trockenschütteln und mit nur 
geringem Druck kleinschneiden. Von der Limette den Saft 
auspressen. Chili halbieren, die Kerne ausstreichen und die 
Schoten fein hacken. Sowohl Ingwer als auch Knoblauch 
schälen und ebenfalls fein hacken. 
Olivenöl, Chili, Ingwer, Knoblauch, Limettensaft, Currypul-
ver und je 1 Prise Salz / Pfeffer in einen Mixbecher geben, 
mit dem Pürierstab fein pürieren, abschmecken. 
Salatblätter mit dem Dressing anmachen, in 4 Salatschäl-
chen anrichten, mit Petersilie bestreuen.

10
20

23

Tipps & Tricks
Topinambur enthält viel Inulin und ist für 

Diabetiker eine besonders gute Kartoffel-Al-

ternative. Das Gemüse lässt sich schnell und 

einfach zubereiten. Man muss die Knollen auch 

nicht zwingend schälen, außerdem kann man 

Topinambur als Rohkost essen. Gekochte Topin-

ambur haben einen nussig-süßlichen Geschmack. 

Die Topinambur-Chips (unser heutiges Rezept) 

harmonieren auch prima mit Fleischgerich-

ten. Da sie sogar kalt gegessen werden 

können, passen Topinambur-Chips 

zum Apéro und als Snack.



Danksagung
Die Liebe und die Erinnerung bleiben.

Für die Anteilnahme beim Abschied unserer lieben Mutter  
und Oma

Hilda Mahlbacher
bedanken wir uns recht herzlich.

Ganz besonderen Dank sagen wir
Herrn Diakon Beck für die würdevolle Trauerfeier,
Gemeinschaftspraxis Dr. Bartelt / Dr. Miltenberger und 
seinem Team
Aktive Lebensgestaltung mit Senioren Tobias Volz und  
seinem Team
Pflegezentrum St. Verena, Rielasingen für die liebevolle Pflege
Bestattungen Georg Deggelmann, Konstanz-Dingelsdorf

Allen ein herzliches Dankeschön, die unsere Mutter und Oma 
auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme mit  
Karten, Blumen- und Geldspenden bekundet haben.

Allensbach, im März 2023 Rolf Mahlbacher mit Familie
 Christa Karrer mit Familie

Nachruf
Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unserer langjährigen 

Vorstandskollegin und außerordentlichen Stütze des Vereins

Karin Wilhelm
erfahren.

Mit ihrem sympathischen und helfenden Wesen war sie seit 2007  
ein sehr geschätztes, aktives Mitglied des Vereins und hatte  
seit über einem Jahrzehnt den Posten der Kassiererin inne.   

Auch menschlich hatte sie für alle ein offenes Ohr und  
stand stets für jegliche Unterstützung parat.

Wir danken Ihr herzlich für Ihr großes Engagement zum Wohle der 
Eisenbahn-Freunde und dem Allensbacher Vereinsleben.

Unser tiefes Mitgefühl in der kommenden schweren Zeit gilt ihrem 
Mann Bernd und Sohn Alexander sowie allen Angehörigen.

Sie wird uns sehr fehlen!

Die Eisenbahn-Freunde Allensbach e.V.

 
gegründet 2005

 Allensbach, im März 2023

4-Zi.-Whg. in Allenbach-Hegne 78 m²,
EBK, Stellplatz, Gartenbenutzung ab 01.06.2023

zu vermieten. KM 640,00 € zzgl. NK und 2 MM Kaution
Zuschriften unter Chiffre 5490 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Arztfamilie (Internist, verbeamtete Lehrerin, 1 Kind) 

suchen schönes neues Zuhause 
(Wohnung, DHH, Haus); mind. 4 Zimmer, >100m2, gerne 

mit Balkon/ Gartenanteil.
Kontakt: wohnungradolfzell@gmx.net, 0176 21911700

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - angst - bahn - bel - bin - blut - de - 
dig - ei - fal - fi - freund - ge - gen - gu - gung - ha - heit -
holz - horn - hund - ir - ka - kat - ki - la - laer - land -
len - lich - muen - ne - on - pass - pez - quer - rakt - 
re - russ - se - sen - si - sta - streich - ta - tei - ti - tra - 
ver - weiss - wo - wort - wuer - za - ze - zi - zoll sind 
20 Wörter zu bilden, deren dritte und sechste Buchsta-
ben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein Zitat von 
Jil Sander ergeben.

1. Wohlwollen

2. hoch achtbar

3. Feuerspender

4. Feigling (ugs.)

5. Grenzposten

6. Gerät der Zirkusartisten

7. Hunderasse

8. Signalgerät auf Schiffen

9. Stromschnelle

10. Schienenfahrzeug

11. Geldstück

12. dividieren

13. grammatikalischer Begriff

14. griech. Knoblauchsoße

15. Staat in Osteuropa

16. nett, höfl ich

17. Fälschung

18. Fußballbegriff: Ballzuspiel

19. nicht zulässig

20. Begabung, Talent

Lösung: 1. Gewogenheit, 2. wuerdig, 3. Streichholz, 4. Angsthase, 5. Zollsta-
tion, 6. Trapez, 7. Bluthund, 8. Nebelhorn, 9. Katarakt, 10. Eisenbahn, 11. Mu-
enze, 12. teilen, 13. Bindewort, 14. Zaziki, 15. Weissrussland, 16. freundlich, 17. 
Falsifi kat, 18. Querpass, 19. irregulaer, 20. Veranlagung – „Wer glaubt, sein 
Ziel erreicht zu haben, wird faul.“
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ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



KFZ
Pfandleih, Ankauf, Abholung

alle Marken, mit/ohne TÜV, Zustand egal

Salva Car Radolfzell 
Tel. 0178 58 62 717

SUCHE
2-3-Zi.-Whg. in A‘bach o. K‘brunn, ab Juni o. später

BIETE
zuverl. Mieterin m. gesich. Einkommen, NR, keine HT

0162 - 18 08 231

Sonnige 4-5-Zi.-Whg. 
mit Terrasse, EBK, in Allensbach, seenah, ab sofort, 

115 m2, 2 Stellpl., Gartennutzung, KM 1.250,-€ + NK.

Besichtigung möglich, Scheuch24@aol.com

Putzfee gesucht
Familie mit 3 Kindern aus Allensbach sucht 

freundliche und zuverlässige Putzfee, die uns den 
Alltag erleichtert.  Tel.: 0177- 40 06 548

Suche Mini-Baugrundstück!
~200-300 m², zum Bau eines Mini-Hauses.

Tel. 0176 22 57 69 57

SUCHE 2-3-ZI.-WOHNUNG MIT BALKON
in Allensbach. Max. 850,- € KM, (NR, Keine HT)

Tel. 07533 - 80 49 999

HAUSHALTSHILFE
zuverlässig und ehrlich in 3-Personen-Haushalt 
in Allensbach für 3-4 Stunden/Woche gesucht. 

Tel. 07533 / 99 70 912

Ehrenamtlicher Hausmeister vom Schwesternwohnheim
St. Georg Reichenau sucht mit seiner Familie 

Haus zum Kauf
auch Umbau oder Anbau, gerne mit Wohnrecht. 

Bitte alles anbieten. Tel. 0171/2876839

Hatha Yoga in Allensbach
für Anfänger und Fortgeschrittene

Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Pfarrheim St. Nikolaus, Raum Franziskus im Dachgeschoss

Anmeldung bei: Jana Hotzel • Tel. 01525 - 39 54 370

W W W . P R I M O - S T O C K A C H . D E

www.primo-stockach.de



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Kompetenz am See
Die Adresse in Ihrer Region

SONDERSEITEN SPECIAL IN ALLENSBACH  LITZELSTETTEN  DINGELSDORF  REICHENAU

Inh. Dagmar Rettig
Seestraße 15 • Ecke Bahnhofstraße • 78315 Radolfzell  
Telefon/Fax 07732/2062

Lassen Sie sich von der neuen

Frühjahrsmode begeistern

von Größe 38 bis 52

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

KOMPETENZ AM SEE KW 10



Wollmatinger Straße 54   78467 Konstanz
Telefon 07531 / 6 21 10   Telefax 07531 / 5 04 14

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de

KOMPETENZ AM SEE KW 10



Privatsammler kauft
Marken Porzellan, Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel, Näh- & 
Schreibmaschinen, Pelze & Accessoires, Armband & Taschenuhren, 

Münzen, HH-Auflösung, Erbnachlass. Kostenloser Hausbesuch nach 
Termin. Herr Grünholz   0163 / 449 85 58


